
 

 

Pfarrbrief 

für den Bereich Großrinderfeld-Werbach 
vom 14.11.26 bis 22.11.26  Nr.  47/2026  
 

Seelsorgeteam 

Pfarrer Thomas Holler (Tauberbischofsheim - Leitender Pfarrer) 09341 – 92 25 20 
Pfr. Damian Samulski (Gerchsheim) 09344 – 210  -    Pfr. Arul Arockiasamy (Werbach) 09341 – 60 03 23  
GemRef. Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 – Diakon Günther Holzhauer (Werbach) 09341 – 54 03 

Sprechzeiten Pfarrbüro  

Großrinderfeld: Dienstag 9.00 Uhr – 10.30 Uhr / Mittwoch und Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   

Öffnungzeiten der kath. öffentl. Bücherei im alten Rathaus in Gerchsheim 

Montag: 16.00 Uhr – 17.00 Uhr           Mittwoch: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr              Freitag: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

E-Mail-Adressen   

Pfarrbüro Großrinderfeld: pfarramt@kath-grossrinderfeld.de          Pfarrer Holler: thomas.holler@kath-kirche-tbb.de 
Pfr. Samulski: pfarrer.Samulski@kath-grossrinderfeld.de  -       Pfr. Arul: arul.arockiasamy@kath-grossrinderfeld.de  
GemRef. Kuhn: referentin.kuhn@kath-grossrinderfeld.de  
Homepage der Kirchengemeinde: www.kath-tauber-main.de 

Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn         

Großrinderfeld: Dienstag  9.00 bis 10.00 Uhr, 12.30 bis 15.30 Uhr 
Mittwoch 10.00 bis 14.30 Uhr, Donnerstag 10.00 bis 15.30 Uhr und Freitag  10.00 bis 12.30 Uhr  

Grußworte  

Wir gehen auf das Ende des Kirchenjahres zu. Alles, was beendet wird, bringt auch 
einen Neu-Anfang mit sich. Ich lasse das Vergangene hinter mir und stelle mich auf 
das Kommende ein. Für mich ist es wichtig, immer wieder Ordnung in meinen 
Haushalt zu bringen, mein Büro aufzuräumen und auch meine Beziehungen 
anzuschauen. Ein paar (stille) Tage im Kloster in Münsterschwarzach waren mir in 
den Herbstferien dabei sehr hilfreich. Wie schließe ich eine Sache ab? Ich sichte 
alles noch einmal, sortiere ein oder aus, trenne mich von Überflüssigem, mache mir 
Notizen usw. Wenn ich die Übergänge nicht bewusst gestalte, schlittere ich von 

einem zum Nächsten. Da ist es gut, wenn ich einen kurzen Moment innehalte oder es gesetzte Termine gibt und 
Rituale, Wiederkehrendes und Vertrautes. Am Volkstrauertag wird an die Gefallenen der beiden Weltkriege erinnert. 
Im jüdischen Talmud heißt es „Ein Mensch ist erst vergessen, wenn sein Name vergessen ist.“ Gegen das Vergessen 
können wir Menschen einiges tun. Die Stolpersteine sind ein positives Beispiel dafür. Was tue ich gegen das 
Vergessen? Wie sehen meine Stolpersteine aus?                                                                                                                                                                                         
Jesus gibt in seiner Endzeitrede Anweisungen, wie wir die Zeit bis zu seiner Wiederkunft nutzen sollen. Ihm geht es 
um die Frage nach unserem Verhalten in diesem Leben und die Auswirkungen auf das Leben danach. Er erinnert uns 
daran, etwas nicht auf die lange Bank zu schieben „Diese Redewendung stammt aus dem Gerichts- und 
Behördenwesen des 15. und 16. Jahrhunderts. Damals gab es noch keine modernen Aktenschränke oder Regale. 
Unerledigte Prozessakten wurden in langen, bankähnlichen Holztruhen (sogenannten Bänken) aufbewahrt. Kam ein 
neuer Fall hinzu, legte man ihn ganz nach hinten auf die „lange Bank“, sodass diese unbearbeiteten Fälle weit nach 
hinten rutschten und erst sehr viel später bearbeitet wurden.“ (mit Hilfe der KI erstellt)                                                                          
Die Heiligen haben nichts aufgeschoben, sie haben im Hier und Jetzt gehandelt. Lassen wir uns durch ihr Beispiel 
ermutigen!  
„Ihr aber, Brüder und Schwestern, lebt nicht im Finstern, sodass euch der Tag nicht wie ein Dieb überraschen kann. 
Ihr alle seid Söhne des Lichts und Söhne des Tages. Wir gehören nicht der Nacht und nicht der Finsternis. Darum 
wollen wir nicht schlafen wie die anderen, sondern wach und nüchtern sein.“ (1 Thess5,3-6)   
 

In geschwisterlicher Verbundenheit grüßt 

Birgit Kuhn, Gemeindereferentin 

Quelle: Pixabay 
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Samstag, 14. November: Mariengedächtnis am Samstag    –    Diaspora Kollekte 

Werbach, St. Martin – Patrozinium  
18.30 Uhr (Pfr. Arul) Eucharistiefeier; mitgestaltet vom Kirchenchor 
  Aufnahme der neuen und Verabschiedung der ausscheidenden Ministranten 
 – für die leb. u. verst. Mitglieder des Kirchenchores Werbach – Maria Kettner (best. v. Kirchenchor) – 

Juliana (Jta.) u. Lothar Kuhn, Theresia u. Kurt Spinner u. Ang. – Fam. Holzhauer u. Leuchtweis 
anschl.  Generalversammlung des Kirchenchores im Pfarrsaal 
 

Ilmspan, St. Laurentius 
17.00 Uhr (GemRef. Kuhn) Martinsfeier – anschließend Martinszug  
 

Schönfeld, St. Vitus 
18.30 Uhr (Pfr. Samulski) Eucharistiefeier – für Edwin u. Elvira Schlagmüller, Georg u. Marita Mittnacht u. 
  Sr. Adilia – Albin Wenz u. Ang. – Renate Bauer, geb. Mark (best. v. d. Schulkameraden) – Ruth u. Kurt 
  Hasselberger – Alois u. Cäcilia Nahm (St) 

Sonntag, 15. November: 33. Sonntag im Jahreskreis –   Volkstrauertag    –    Diaspora Kollekte 

Großrinderfeld, St. Michael  
9.00 Uhr (Pfr. Samulski) Eucharistiefeier – für Ida u. Anton Deckert, Franziska u. Michael Häusler u. Ang. – 
  Armin Dürr – Karl u. Therese Michel u. Karl u. Justine Gerber – Jürgen Hein, Fam. Otter u. Hein – 
  Monika u. Joseph Schmitt, Irmgard u. Otto Spang u. Elisabeth Spinner – Klaus Bethäuser, Josef u. 
  Rosa Mark, Irene u. Leo Bethäuser – Fam. Alfred Dürr u. Fam. Rüger – Martha u. Bruno Schäfer, Betty 
  u. Kurt Koch, Ingrid u.Egon Niklas u. Priska Schmitt – Horst Pulzer, Leb. u.Verst. d. Fam. Pulzer,  
  Stolzenberger u. Behringer – Jan-Niklas Albrecht, Kurt u. Maria Stolzenberger u. Söhne, Alfred u. 
  Lieselotte Goppold, Alois u. Elfriede Hauk, Eltern u. Schwiegereltern 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
10.30 Uhr (Pfr. Samulski) Eucharistiefeier; mitgestaltet von der Musikkapelle 
  – für Verstorbene des VdK Gerchsheim – verstorbene Mitglieder des Elisabethenvereins Gerchsheim 
  – Anton Schneider, Elsa u. Konrad Hoos u. Fam. Schneider – Alois, Johann u. Hilde Lesch u. Anni 
  Spinner – Verst. d. Fam. Albert, Borst u. Schlör – Heinz Knab (Jta) u. verst. Ang. – Elisabeth, Rosa u. 
  Edmund Weber u. Ang. – Heinrich u. Erna Baunach, Ida u. Anton Weber u. gef. Brüder – Alois  
  Jonetzko u. Pfr. Erhard Behl – Hermann Henneberger u. Ang. – Mathilde u. Karlheinz Kretzer 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
10.30 Uhr (Pfr. Kuhn) Eucharistiefeier; mitgestaltet vom Kirchenchor 
  – 2. Seelenamt f. Monika Müller – 3. Seelenamt f. Rosa Metzger 
   

Brunntal, St. Michael  
 9.00 Uhr (Pfr. Arul) Eucharistiefeier 

Montag, 16. November: Heiliger Otmar, Abt von St.Gallen [759] - Heilige Margareta, Königin von Schottland [1093] 

Gerchsheim, St. Johannes 
 8.00 Uhr (Pfr. Samulski) Eucharistiefeier  

Dienstag, 17. November: Heilige Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin [1302] 
Großrinderfeld, St. Michael  
18.30 Uhr (Pfr. Samulski) Eucharistieier 
 

Gamburg, Burgkapelle 
18.30 Uhr (Pfr. Arul) Eucharistiefeier  

Mittwoch, 18. November: Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom 

Werbach, St. Martin 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr (Pfr. Arul) Eucharistiefeier – für Helene Steinam u. Willi Schmitt, leb. u. 

verst. Ang. – Julia u. Josef Kolaczek u. verst. Ang.  
 

Ilmspan, St. Laurentius 
18.30 Uhr (Pfr. Samulski) Eucharistiefeier  - für Bruno u. Barbara Schappert Quelle: Pixabay 



 

 

Donnerstag, 19. November: Heilige Elisabeth, Landgräfin von Thüringen [1231] 

Schönfeld, St. Vitus 
18.30 Uhr (Pfr. Samulski) Eucharistiefeier – für Katharina u. Georg Schebler u. Simon u. Apollonia Schäfer u. 
  verst. Ang. 
 

Brunntal, St. Michael 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr (Pfr. Arul) Eucharistiefeier – für Werner Scheiner – Fam. Rüttling – Theresia Bartholme 

Freitag, 20. November:  

Gerchsheim, St. Johannes 
18.30 Uhr (Pfr. Samulski) Eucharistiefeier – für Lorenz Erlenbach 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr (Pfr. Arul) Eucharistiefeier – Melli Olk , leb. u. verst. Ang. 

Samstag, 21. November: Unsere Liebe Frau in Jerusalem 

Großrinderfeld, St. Michael  
18.30 Uhr (Pfr. Holler u. Pfr. Samulski) Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor – 
  für die verstorbenen Mitglieder des Kirchenchores – Konrad Leuchtweis, Eltern u. Schwiegereltern – 
  Georg u. Herta Kleinmichel u. Mia Goroll 
anschl.   Generalversammlung des Kirchenchores im Pfarrsaal  
 
Werbach, St. Martin 
17.30 Uhr! (Pfr. Arul) Eucharistiefeier; mitgestaltet vom MGV Werbach 
  – für Fam. Kaufmann u. Geiger 
anschl.  Cäcilienfeier des MGV 

Sonntag, 22. November: Letzer Sonntag im Jahreskreis - CHRISTKÖNIGSONNTAG 

Gerchsheim, St. Johannes 
 9.00 Uhr Kinderkirche (im Pfarrzentrum St. Johann)  
 9.00 Uhr (Pfr. Samulski) Eucharistiefeier – für Franz, Elisabeth u. Bernhard Moninger – Alfons u. Ilonka Groß u. 
  verst. Ang. – Peter Mössinger (Jta) – Norbert Gätzner, Erwin Heer, Johannes Hofmann, 
  Karl-Heinz Kretzer, Mathilde Kretzer u. Roswitha Spiegel (best. v. d. Nachbarn) 
 
Ilmspan, St. Laurentius 
10.30 Uhr (Pfr. Samulski) Eucharistiefeier – für Willi u. Mathilde Brennfleck u. verst. Ang.  
  – Norbert Endres u. verst. Ang. – Werner Polifka u. verst. Ang. d. Fam. Kuhn –  
  Josef Konrad, Dieter u. Maria Spang u Ang. - Prof. Kern (St) – Michael u. Anna  
  Knorsch (St) 
 
Wenkheim, St. Maria  
10.30 Uhr (Pfr. Arul) Eucharistiefeier 
 
Gamburg, St. Martin 
 9.00 Uhr (Pfr. Arul) Eucharistiefeier 

Aktuelles   

Frauengemeinschaft Gerchsheim 
Liebe Frauen, der Advent steht vor der Tür und wir wollen als Team der Frauengemeinschaft wieder einen Abend 
anbieten, an dem weihnachtliche Gestecke und Adventskränze entstehen. Dazu laden wir euch am 24. November 
um 18 Uhr ins Pfarrzentrum neben der Kirche ein. Christel Fuchs wird als Fachfrau hilfreiche Tipps für die Gestaltung 
der Gestecke geben. Arbeitsmaterial wie Deko, Tannengrün oder Ähnliches müssen selbst mitgebracht werden. Wer 
Lust am Gestalten hat, ist herzlich willkommen.  
Mit einer Adventsfeier am 4. Dezember wollen wir dann auf die besinnliche Zeit einstimmen.  
Wir freuen uns auf euer Kommen. Das Team der Frauengemeinschaft 

Bild: Sylvio Krüger 

In: Pfarrbriefservice 

Quelle: Pixabay 



 

 

Kinderkirche Gerchsheim 
Wir laden alle Kinder und ihre Familien zu unserer Kinderkirche ein.  
Thema: Eine Sternstunde für Maria und Josef 
Am Sonntag, 22.11.2026 um 9.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Johann in Gerchsheim. 
Auf euer Kommen freut sich das KInderKIrche-Team 

 

Ökumenisches Hausgebet im Advent 2026 
Das Ökumenische Hausgebet im Advent findet am Montag, den 7. Dezember 2026, statt. 
Die Gebetstexte mit dem Leitthema „Bereite Hände“ wurden von einer ökumenischen Arbeitsgruppe erstellt. 
Die Hefte liegen in unseren Kirchen ab 26. November 2026 aus und sind auch im Internet abrufbar unter: 
www.ack-bw.de/veranstaltungen/oekumenisches-hausgebet-im-advent. 
 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2026 
Liebe Geschwister im Glauben, 
„Geht hinaus in die ganze Welt und verkündet das Evangelium der ganzen Schöpfung!“ (Mk 16,15). 
Dieser Sendungsauftrag Jesu gilt auch uns: Wir alle sind eingeladen, den christlichen Glauben in der 
heutigen Welt zu verkünden und zu bezeugen. 
Das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken greift den Auftrag mit der diesjährigen Diaspora-
Aktion auf. Sie steht unter dem Leitwort „Glauben bezeugen – Hoffnung teilen“. Denn dort, wo wir 
über den Glauben sprechen und solidarisch handeln, machen wir die christliche Hoffnung 
erfahrbar. Dies ist ein Grundanliegen des Bonifatiuswerkes, das katholische Gläubige in 
Minderheitensituationen unterstützt. So fördert das Hilfswerk jährlich mehr als 1.000 Projekte in 
Nordeuropa, im Baltikum und in den katholischen Diaspora-Regionen Deutschlands. 

Wir bitten Sie zum Diaspora-Sonntag am 15. November 2026 herzlich um Ihr Gebet und Ihre Spende für die Arbeit des 
Bonifatiuswerkes. Kollektenankündigung am Diasporasonntag, dem 15. November 2026 
Die heutige Kollekte ist für das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken bestimmt und dient der Unterstützung von 
kirchlichen Projekten in Nordeuropa, im Baltikum und in den katholischen Diaspora-Regionen Deutschlands. Bitte tragen 
Sie mit Ihrem Beitrag zur Kollekte dazu bei, dass die Kirche in der Diaspora die frohmachende Botschaft überzeugend 
verkünden kann. Herzlichen Dank! 
 

Für das Erzbistum Freiburg 

 

Erzbischof Stephan Burger 
  
Tauberbischofsheim: Singspiel „Himmel und Erde“ 
Am Sonntag, den 15. November, um 16 Uhr führen die Kinder und Jugendlichen der Mini-Maxis das Singspiel „Himmel und 
Erde“ von Birgit Pape in der Tauberbischofsheimer Stadthalle auf. Das Singspiel erzählt die Schöpfungsgeschichte aus der 
Sicht der Wolken – humorvoll, fantasievoll und mitreißend. Mit fröhlichen Liedern, Schauspiel und einer bunten Schar 
kleiner und großer Mitwirkender wird die Geschichte von Himmel und Erde lebendig. Ein musikalisches Erlebnis für die 
ganze Familie! Tickets gibt es ab sofort beim Buchhandel Schwarz auf Weiss in Tauberbischofsheim. Weitere Infos unter: 
www.bezirkantorat-tbb.de 
 
Benefizkonzert: Das Musical "Messiah" von Tore W. Aas Sunray-Projektchor mit "Anna & Friends 
Der um den Gospelchor "Sunray" aus Tauberbischofsheim formierte ca 40köpfige Projektchor präsentiert zusammen mit 
der in der Region bekannten Band "Anna and Friends" das Musical "Messiah" des Norwegers Tore W. Aas am 28. 
November in der katholischen Kirche St. Vitus in Schönfeld. Das vom Oslo-Gospel-Choir 2017 uraufgeführte Popmusical in 
englischer Sprache beschreibt das Leben Jesu hier auf Erden. Es ist nicht mit Händels „MESSIAS“ zu assoziieren, da es sich 
um eine komplette Neuinszenierung handelt. Es schildert zwölf Stationen aus dem Leben von Jesus Christus, von seiner 
Ankündigung bis zur Himmelfahrt. Alle Szenen werden musikalisch erzählt. Biblische Texte werden auf deutsch zwischen 
den Liedern zitiert. Der Erlös der Konzerte geht an die Kinderhilfe "Arche" in Stuttgart. 
Beginn ist 18 Uhr, Einlass ab 17 Uhr - Info und Tickets unter sunray.ditix.shop 
 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 48 vom 21.11. bis 29.11.2026 ist 13.11.2026 

KI generiert 
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